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Wettbewerb

Klimaschutzinitiative der  
SAINT-GOBAIN ISOVER G+H AG

Weitere Informationen unter: 

www.klimaschutzkommune.de   

Veranstaltungsort

Landesvertretung des Saarlandes beim Bund
In den Ministergärten 4 
10117 Berlin

 
Verkehrsanbindung

Die Vertretung des Saarlandes liegt zwischen Brandenburger Tor 
im Norden und Potsdamer Platz im Süden. Von den S+U-Bahn-
haltestellen Potsdamer Platz ist der Veranstaltungsort in etwa 
fünf Minuten Fußweg zu erreichen. 

S-Bahn: S1, S2, S25, U-Bahn: U 2, Buslinien: 200, 347, M41, 
M48, M85

Förderer
Kontakt



11:00 Uhr	 Begrüßung	
	 Rainer Baake
	 Bundesgeschäftsführer der Deutschen Umwelthilfe e.V.

11:05 Uhr	 Grußworte	
	 Prof. Dr. Mojib Latif
	 Professor am Leibniz-Institut für 
	 Meereswissenschaften IFM-GEOMAR an der  
	 Universität Kiel 

	 Dr.-Ing. E. h. Fritz Brickwedde
	 Generalsekretär der Deutschen Bundesstiftung 
	 Umwelt (DBU)

	 Alexander Geißels
	 Beirat der Klimaschutz-Initiative CO2NTRA und 
	 Leiter der Isover-Akademie

11:35 Uhr	 Musikstück

Der Wettbewerb „Klimaschutzkommune 2009“

Städte und Gemeinden leisten einen zentralen Beitrag dafür, 
dass Deutschland seine Klimaschutzziele erreichen kann.  
Mit der „Klimaschutzkommune 2009“ hat die Deutsche Um-
welthilfe einen Wettbewerb speziell für kleine und mittlere 
Kommunen bis 20.000 Einwohner ausgeschrieben. Im Rahmen 
des Wettbewerbs stellen Kommunen ihre Aktivitäten auf den 
Prüfstand und präsentieren innovative und nachahmenswerte 
Ansätze. 

Insgesamt 58 Städte und Gemeinden sind diesem Aufruf  
gefolgt. Die Ergebnisse zeigen, wie vielfältig das Engagement 
für den Klimaschutz sein kann. 

Bei der Auszeichnungsfeier in Berlin wird der Gesamtsieger 
mit dem Titel „Klimaschutzkommune 2009 – Bundessieger“ 
ausgezeichnet. Die jeweils besten drei Kommunen in den Teil-
nehmerklassen bis 5.000 Einwohner und bis 20.000 Einwohner 
erhalten den Titel „Klimaschutzkommune 2009“.

Mit der Auszeichnung zum „Klimaschutzprojekt 2009“ werden 
die besten zehn Einzelprojekte prämiert und gewürdigt. Es 
konnten Projekte in den Bereichen Energiesparen, Energieer-
zeugung, Verkehr, Siedlungsgestaltung, Öffentlichkeitsarbeit 
und  Kooperation eingereicht werden. Die Projekte wurden 
gemeinsam mit einer projektbegleitenden Arbeitsgruppe aus-
gewählt. Vertreter aus folgenden Institutionen haben in der 
projektbegleitenden Arbeitsgruppe mitgewirkt:

n 	 Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und 
	 Reaktorsicherheit

n 	 Büro Ö-quadrat

n 	 Deutscher Städte- und Gemeindebund

n 	 Deutsches Institut für Urbanistik

n 	 ifeu-Institut Heidelberg

n 	 Klima-Bündnis e.V.

n 	 Saint-Gobain Isover G+H AG

Schirmherr des Wettbewerbs ist Prof. Dr. Mojib Latif, Professor  
am Leibniz-Institut für Meereswissenschaften IFM-GEOMAR an  
der Universität Kiel. 

Die Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU) und die Klima-
schutz-Initiative CO2NTRA der Saint-Gobain Isover G+H AG 
fördern dieses Projekt finanziell. 

11:45 Uhr	 Auszeichnung der Städte und Gemeinden 
	 und der Klimaschutzprojekte 

	 Prof. Dr. Mojib Latif
	 Professor am Leibniz-Institut für 
	 Meereswissenschaften IFM-GEOMAR an der  
	 Universität Kiel

	 Prof. Dr. Harald Kächele
	 Bundesvorsitzender der Deutschen Umwelthilfe e.V.

	 Laudatoren:
	 Vertreter der projektbegleitenden Arbeitsgruppe 	
	 zum Wettbewerb „Klimaschutzkommune 2009“ 

12:35 Uhr	 Musikstück
 

12:45 Uhr	 Ausblick	
	 Prof. Dr. Harald Kächele
	 Bundesvorsitzender der Deutschen Umwelthilfe e.V.

13:00 Uhr	 Ausklang der Festveranstaltung 
	 mit anschließendem Imbiss  
	 und Sektempfang

Anmeldung

Bitte faxen Sie das beigelegte Anmeldeformular bis zum  
4. Mai 2009 an die Faxnummer 030 2400867-19. 

Sie können Ihre Anmeldung auch per E-Mail an  
junggeburth@duh.de oder per Post senden an: 

Deutsche Umwelthilfe e.V. 
Daria Junggeburth 
Hackescher Markt 4 
10178 Berlin 

 Weitere Infos unter www.klimaschutzkommune.de

Programm der Auszeichnungsfeier


